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Publikumszuspruch auf  
dem „Platz der Vereine“  

wetterbedingt etwas verhaltener  
Nasskaltes Wetter konnte dem bunten Pro-

gramm der Kulturvereine auf dem Neustädter 
Kirchenplatz nur bedingt etwas anhaben. Auf 
der Bühne gestalteten im 20-Minuten-Rhyth-
mus 16 Gruppen das Kulturprogramm mit 
Musik, Folklore- und Schautänzen sowie mit 
Theaterszenen und zogen jeweils ihre festen 
„Fan-Gemeinden“ an.    

 
Der Musikverein Büchenbach machte mit dem Defilee vom 
Rathausplatz zum Neustädter Kirchenplatz und dem 
Platzkonzert auf der Bühne den Auftakt eines bunten 
Nachmittags der dem Wetter zu trotzen hatte.        Foto: Gd                            

Mit 18 Infoständen rund um die Kirche in-
formierten Vereine über ihre Aktivitäten, 
einige boten auch Kostproben aus der inter-
nationalen Küche, wie Empanadas und brasi-
lianische Spezialitäten. An den Ständen der 
Faschingsgesellschaften „Brucker Gaßhen-
ker“ und „Narrlangia Rot-Weiß“ gab es 
Glitzer-Tattoos und Schminken für die 
Kinder. Die Verbindung in die weite Welt 
schaffte der Deutsche Amateur Radio Club. 
Für Speis und Trank sorgten in bewährter 
Weise die Brucker Gaßhenker, zudem gab 

es bei der Leba Waffeln und an weiteren 
Ständen Kaffee und Kuchen.     

 Kultur-Tagesfahrt 
Vorweihnachtliches Eichstätt 

Samstag, 28. November 2026   
  8:30 Uhr: Abfahrt am Busbahnhof Erlangen 
10:30 Stadtführung „Eichstätt zum Kennen-

lernen“ 
12:00 Mittagessen Braugasthof „Trompete“ 
14:00 Nachmittag zur freien Verfügung zum 

Besuch des Weihnachtsmarktes; Be-
sichtigung des Hofgarten (Barockgar-
ten und Arboretum); Besichtigung 
der Klosterkirche St. Walburg; Spa-
ziergang zur Willibaldsburg; Kaffee & 
Kuchen in einem der Eichstädter Ca-
féhäuser. 

Ca. 17 Uhr: Rückfahrt  
Reisepreis:   28 €, beinhalten Busfahrt und 
Stadtführung.  
Einzahlung des Reisepreises vor Fahrtantritt 
auf das Konto des Stadtverbands bei der 
Sparkasse Erlangen, IBAN: DE38 7635 0000 
0000 0107 60. Bei eingegangener Zahlung wird 
die Buchung wirksam.  
Bei Anmeldung mit dem Online-Anmelde-
formular auf https://erlanger-kulturvereine.de 
wird dieses bei Bezahlung als Anmeldebestäti-
gung zugesandt.  
Telefonische Anmeldung bei Norbert Bischof 
unter 09133-82 56 42. 
Wird die Mindestteilnehmerzahl von 43 Perso-
nen bis 14 November nicht erreicht, behalten 
wir uns vor, die Kultur-Tagesfahrt abzusagen.      
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Jahresprogramm 2026 

des Stadtverbands  
18.02. Aschermittwochs-Heringsessen  für 

die Kulturschaffenden in den Erlanger 
Kulturvereinen 

20.03. Jahreshauptversammlung  
13.06. Kultur-Tagesfahrt mit der Bahn nach 

Neumarkt 
01.08. Kultur-Tagesfahrt Pommersfelden mit  

Besuch des COLLEGIUM MUSICUM-
Konzerts 

17.10. „Erlanger Herbst“ – Kulturvereine auf 
dem „Platz der Vereine“, dem Neu-
städter Kirchenplatz 

14.11. Ideenworkshop zur Erstellung des 
Jahresprogramms 2027 

28.11. Vorweihnachtliche Kultur-Tagesfahrt      

     
Bürgertreff Röthelheim lädt ein  

Leem aus Leem 
Frische fränkische Mundart Lyrik 

Von Siegfried Strassner 
Sa, 14. November 2026, 16 Uhr 

Bürgertreff, Berliner Platz 1 
Mit feinem Humor,  sprachlicher Präzision  
zeigt Siegfried Straßner  das besondere Ge-

spür für die fränkische Mundart.       
Neu im Stadtverband 

Mütter- und Familientreff 
Erlangen e.V.   

Der Verein betreibt in Erlangen einen Offenen 
Treffpunkt für Familien. Der Satzungszweck 
wird verwirklicht u.a. durch ☼ Förderung von 
Kommunikation von Familien, Männern und 
Frauen, insbesondere Müttern untereinander, 
unabhängig von Alter, Nationalität, Parteizuge-
hörigkeit, Religion und Ausbildung. ☼ Förde-
rung von Bildungsangeboten je nach Bedarf 
und Austausch von Qualifikationen, z.B. durch 
Kursangebote im kulturellen, kreativen und 
geistigen Bereich. ☼ Förderung von Nachbar-
schaftshilfe zur Beseitigung der Isolation.   

 

 
Studiobühne Erlangen lädt ein 

Studentisches Theater 
Expedition Eden 3026 
27. und 28. Nov. 2026, Beginn 19 Uhr, 

und 29. Nov. 2026, Beginn 16 Uhr,  
KuBiC Erlangen, Südl. Stadtmauerstr. 35  

Wer darf leben, wenn die Ressourcen 
plötzlich nicht mehr für jeden ausreichen? 

Eine Geschichte über unmögliche  
Entscheidungen. 

Im Jahr 3026 ist die Erde nahezu vollständig 
zerstört und unbewohnbar. Eine erste Gruppe 
mit 1000 Menschen startet mit dem Raumschiff 
Voyager Eden 3026 zu ihrer neuen Heimat, dem 
Planeten Noverida. Doch Jahrzehnte vor der 
Landung werden acht von ihnen aus dem Kryo-
schlaf gerissen. Eine lebensnotwendige Res-
sourcenkapsel wurde beschädigt. Das Leben 
aller Reisenden ist in Gefahr. 

Wem kann ich noch trauen, wenn das 
eigene Leben auf dem Spiel steht? 

Eintritt: Vollzahler 12 €, ermäßigt 8 €   
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Nach dem begeisternden gemeinsamen Früh-
lingskonzert im Mai in Erlangen machte sich 
am 3. Oktober die Stadtkapelle Erlangen mit 
knapp 40 Musikern auf den Weg nach Bozen. 
Der Tag wurde deswegen gewählt, da er der 
Gedenktag für Josef Mayr-Nusser ist, dessen 
Seligsprechung letztlich der Auslöser für die 
Städtepartnerschaft Bozen – Erlangen wurde.  

Gleich am Nachmittag gab es das gemein-
same, knapp zweistündigen Konzert auf dem 
Rathausplatz bei strahlendem Sonnenschein. 
Den ersten Teil bestritt die Stadtkapelle Bozen 
gewohnt souverän mit konzertanter Blasmusik 
auf höchstem Niveau bestens dargeboten - 
Gänsehautmomente. Im zweiten Teil legte 
auch die Stadtkapelle Erlangen eine ein-
drucksvolle Visitenkarte ihres Könnens ab. 
Den Schlusspunkt setzten die zusammen fast 
100 Musiker der beiden Kapellen mit zwei 
Zugaben. Die Zuhörer auf dem Platz dankten 
es während und nach dem Konzert mit lang-
anhaltendem begeisterten Applaus.  

Der Abend gehörte dem Törggelen im stil-
vollen Ambiente eines Berggasthofs. Essen 
und Trinken vom Feinsten, Musik mit der 
Steirischen und guten Gespräche vertieften die 
Freundschaft, die im Mai beim Besuch im 
Erlangen entstanden war.   

Nach einer kurzen Nacht stand am Sonn-
tagvormittag noch eine Stadtführung auf 
dem Programm, die die Sehenswürdigkeiten 
Bozens zeigte und einen tiefen Einblick in 
die Geschichte der Stadt gab.  

Müde aber glücklich endete die Reise 
nach zwei erlebnisreichen Tagen am Sonn-
tagabend in Erlangen. 

Ernst Reuß  
Fiesta für San Carlos – 

Feiern für einen guten Zweck  
Samstag, 14. Nov. 2026 | 20:00 Uhr 
E-Werk, Saal, Fuchsenwiese 1, ER  

Auch in diesem Jahr wird die Benefiz-
Fiesta für San Carlos als rauschende Party 
gefeiert. Die Akteure der Städtepartner-
schaft Erlangen-San Carlos laden dazu ein, 
bei Latino-Musik, tropischen Cocktails und 
nicaraguanischen Häppchen die Lebens-
freude und Wärme der Partnerstadt in Zent-
ralamerika zu erleben. Erfreulich ist, dass in 
diesem Jahr Gabriel Morales wieder dabei 
ist: Mit seiner neuen Formation Gabriel 
Morales y Cañita Sabrosa bietet er ein bun-
tes Feuerwerk an lateinamerikanischen 
Rhythmen. Und wer danach noch nicht 
genug hat, kann zur Musik von DJ José Luis  
Ortega Lleras weitertanzen. 

Eine Kooperation des Büros für Chancengleichheit 
und Vielfalt/Internationale Beziehungen der Stadt Erlan-
gen mit dem Kulturzentrum E-Werk, dem Verein Städte-
partnerschaft Erlangen - San Carlos e.V., dem Albert-
Schweitzer-Gymnasium, der Franconian International 
School und dem Weltladen Erlangen e.V.  

Friedrich Rückert in Erlangen  
Der berühmte Dichter und Orientalist Fried-

rich Rückert (1788–1866) wirkte von 1826 bis 
1841 als Professor für Orientalische Sprachen in 
Erlangen. In diesen Jahren entwickelte er sich 
vom gelehrten Dichter zum dichtenden Gelehr-
ten. Anlässlich des 200. Jahrestages von 
Rückerts Ankunft und Beginn seines Wirkens in 
Erlangen widmet sich eine öffentliche Ringvor-
lesung vom 22. Oktober bis 4. Februar 2027 

„Der Welt abhanden gekommen“? 
200 Jahre Friedrich Rückert in Erlangen 

verschiedenen Facetten seines Lebens und Werkes. 
22. Okt. 2026, 20 Uhr, Orangerie 
Liederabend. Unbekannte Rückert-
Vertonungen 
11. November 2026  *) 
Friedrich Rückert in der vaterlän-
dischen Freiheitsbewegung der Er-
langer Studenten 
25. November 2026, 16 -17.30 Uhr 
Kabinettausstellung in der alten Uni-
versitätsbibliothek: Einblicke in Rüc-
kerts Schaffen zwischen 1826 und 
1841 
25. November 2026  *) 
Kindertod und Kinderleben – Rüc-
kert als Familienvater 
2. Dezember 2026  *) 
„[M]ein verschleiert Christenthum“; 
Friedrich Rückert und Albert Knapp 
über Kunstreligion und Religionstole-
ranz 
9. Dez. 2026  *) 
Friedrich Rückert: Der Reimer und 
Übersetzer als theologischer Akrobat 

*) Jeweils mittwochs, 18-20 Uhr, Kol-
legienhaus, Senatssaal, (KH 1.011). 

Die weiteren sieben Programmpunkte 
bis zum 4. Februar 2027 kann man 
dem Veranstaltungsflyer entnehmen: 
https://www.orientalistik.p
hil.fau.de/2026/10/13/der-
welt-abhanden-gekommen-
oeffentliche-ringvorlesung/   

Veranstaltungsprogramm des FAU-Lehrstuhls für 
Orientalische Philologie und Islamwissenschaft 
gemeinsam mit dem Erlanger Rückert-Kreis. 
  

Kunstverein Erlangen lädt ein 
Eröffnung der Ausstellung 

Mögliche Merkwürdigkeiten 
von Vera Kattler 

Donnerstag, 29. Oktober, 2026, 18 Uhr 
Kunstverein, Hauptstraße 72, ER  

Vera Kattler beschäftigt sich mit dem Unge-
wissen und mit der Frage, was sich unserer 
Wahrnehmung entzieht. Ausgehend von Be-
obachtungen entstehen Bilder, die sich zuneh-
mend von einer eindeutig lesbaren Wirklich-
keit entfernen.  

Laufzeit:  29. Okt. – 19. Nov. 2026   

Stadtkapelle Erlangen zum Gegenbesuch in Bozen 
Anspruchsvolle Musik ☼ Führung durch Südtirols Hauptstadt ☼ Frohsinn beim Törggelen  

 
Stadtkapelle Erlangen beim Partnerkonzert vor dem Bozner Rathaus     Foto: Stadtkapelle Erlangen 
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Expedition Eden 3026 
27. und 28. Nov. 2026, Beginn 19 Uhr, 

und 29. Nov. 2026, Beginn 16 Uhr,  
KuBiC Erlangen, Südl. Stadtmauerstr. 35  

Wer darf leben, wenn die Ressourcen 
plötzlich nicht mehr für jeden ausreichen? 

Eine Geschichte über unmögliche  
Entscheidungen. 

Im Jahr 3026 ist die Erde nahezu vollständig 
zerstört und unbewohnbar. Eine erste Gruppe 
mit 1000 Menschen startet mit dem Raumschiff 
Voyager Eden 3026 zu ihrer neuen Heimat, dem 
Planeten Noverida. Doch Jahrzehnte vor der 
Landung werden acht von ihnen aus dem Kryo-
schlaf gerissen. Eine lebensnotwendige Res-
sourcenkapsel wurde beschädigt. Das Leben 
aller Reisenden ist in Gefahr. 

Wem kann ich noch trauen, wenn das 
eigene Leben auf dem Spiel steht? 

Eintritt: Vollzahler 12 €, ermäßigt 8 €   
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